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Liebe FCA-Fans,
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im ersten Heimspiel des Jahres ist Ein-
tracht Frankfurt zu Gast. Zum Auftakt in 
die Rückrunde in Hoffenheim haben wir 
leider keine Punkte geholt, aber die TSG 
steht aufgrund ihrer Klasse und sehr gu-
ten Spielanlage nicht zufällig auf Platz 
drei. Wir haben das Spiel aufgearbeitet 
und blicken positiv auf die nächsten Wo-
chen, in denen erneut starke Gegner auf 
uns warten. Es ist aber unser klares Ziel, 
gegen Frankfurt die ersten drei Punkte 
des Jahres einzufahren. 

Mit Ricardo Pepi haben wir in der Win-
terpause einen sehr talentierten Angrei-
fer für uns gewinnen können. Wir sollten 
allerdings nicht den Fehler machen und 
zu hohe Erwartungen an ihn setzen. Man 
darf nicht vergessen, dass er eben erst 19 
Jahre alt geworden ist. Ich bin allerdings 
überzeugt, dass wir noch viel Freude an 
ihm haben werden.

Mit Eintracht Frankfurt ist nun eine Mann-
schaft zu Gast, die sich in den Wochen vor 
der Winterpause stark präsentiert hat. Sie 
hatten unter ihrem neuen Trainer Oliver 
Glasner keinen einfachen Start, haben 
sich im Lauf der Hinrunde ähnlich wie wir 
allerdings stabilisiert. 

Wenn wir über 90 Minuten konzentriert 
arbeiten, bin ich überzeugt, dass wir die 
drei Punkte hierbehalten. Von den letzten 
sechs Heimspielen haben wir nämlich nur 
eines verloren. An diese positive Serie 
wollen wir mit einem weiteren erfolgrei-
chen Spiel anknüpfen. 

In diesem Sinne hoffe ich, dass wir mit 
eurer Unterstützung aus den Wohnzim-
mern den ersten Heimsieg im neuen Jahr 
einfahren.

Mit rot-grün-weißen Grüßen,

Markus Weinzierl
Cheftrainer FC Augsburg
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Auch wenn es am Ende 
nicht für einen Sieg ger-

reicht hat, kann sich Stür-
mer Michael Gregoritsch 

über das erste FCA-Tor im 
Jahr 2022 freuen.

FOTO DER WOCHE
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Servus Felix, schön, dich nach über vier 
Monaten wieder zurück auf dem Platz zu 
sehen. Wie hast du selbst dein Comeback 
bei der TSG Hoffenheim erlebt?
Ich war natürlich sehr froh, nach einer so 
langen Pause wieder zurück zu sein. Die 
letzten Monate waren für mich mit der 
Verletzung und dann auch noch mit der 
Quarantäne kurz vor Weihnachten alles 
andere als einfach. 

Was hat dir genau gefehlt? Zunächst hör-
te man von einer leichten Oberschenkelb-
lessur, aber es war offensichtlich doch 
eine längere Geschichte.
Die Verletzung an sich war keine drama-
tische Sache. Es war nur sehr bitter, dass 
sie gleich nochmal aufgebrochen ist, als 
ich eigentlich schon wieder auf dem Weg 
zurück ins Training war. Deswegen hat 
sich das Ganze leider so in die Länge ge-
zogen.

Du musstest somit im letzten halben 
Jahr mit sehr vielen Rückschlägen zu-
rechtkommen, wie geht man damit als 
Spieler um?
Es war tatsächlich nicht einfach. Als 
Sportler willst du natürlich jedes Spiel 
machen und dich immer voll reinhauen. 
Mir persönlich hat meine Religion sehr 
viel geholfen. Ich bin gläubiger Christ 
und mein Glaube hat mich sehr gut durch 
diese Zeit getragen. Dazu hat mich auch 
meine Familie sehr unterstützt. 

Dann hast du sicherlich auch die freien 
Tage über Weihnachten mit deiner Fami-
lie verbracht.
Genau. Ich war ein paar Tage in meiner 
Heimat und habe dort auch meine Groß-
eltern wieder gesehen. Es war sehr schön 
und ich konnte dort optimal abschalten 
und Energie tanken. Jetzt freue ich mich 
aber natürlich, dass es auch für mich end-
lich wieder losgeht.

« 
Die letzten Monate waren 
alles andere als einfach

»

Felix Uduokhai ist zurück! Nachdem der 24-Jährige wegen einer Verletzung und 
einer Corona-Infektion fast die gesamte Hinrunde verpasst hatte, konnte er 
zuletzt bei der TSG Hoffenheim sein Comeback feiern. Vor der Partie gegen 
Eintracht Frankfurt sprach der Innenverteidiger über die schwierigen letzten 

Monate, die Teilnahme an den Olympischen Spielen in Tokio und seine Ziele für die 
Rückrunde.

Felix Uduokhai
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Wie schauen deine Ziele für die zweite 
Halbserie aus?
Vor der Saison hatte ich das große Ziel, 
in der Offensive noch gefährlicher zu wer-
den, das nehme ich mir natürlich jetzt für 
das kommende Halbjahr vor. Ansonsten 
möchte ich einfach der Mannschaft wei-
terhelfen, auch wenn das vielleicht wie 
eine Floskel klingt. Ich möchte von Spiel 
zu Spiel gehen und meine Topleistung ab-
rufen, damit wir uns in den nächsten Wo-
chen die nötigen Punkte erkämpfen.

Bei unserem letzten Interview war es 

noch eines deiner großen Ziele, bei der 
EM aufzulaufen. Auch das hat verlet-
zungsbedingt leider nicht geklappt. Lebt 
der Traum von der Nationalmannschaft 
weiterhin?
Absolut, das ist mein großes Ziel, für das 
ich weiter hart arbeite und ich glaube 
auch weiterhin daran.

Im Sommer konntest du dafür mit der 
U21-Nationalmannschaft bei den Olym-
pischen Spielen in Tokio dabei sein. Was 
konntest du aus dieser Zeit mitnehmen?
Gar nicht mal so sehr das Sportliche, 
sondern vielmehr das Ganze, was drum 
herum stattfand. Ich war davor noch nie 
in Japan und kannte somit natürlich auch 
die japanische Kultur nicht. Trotz Corona 
konnte ich aber sehr viele neue Eindrücke 
sammeln, an die ich immer noch gerne 
zurückdenke. Natürlich wird einem dort 

vor Ort dann auch sehr schnell klar, was 
für ein großes Event diese Olympischen 
Spiele tatsächlich sind. Es herrscht dort 
tatsächlich ein ganz besonderer Geist. Ich 
glaube, das ist schwer zu beschreiben, 
wenn man es nicht selbst erlebt hat.

Auch wenn du im vergangenen Halbjahr 
kaum spielen konntest, warst du bei den 
meisten Heimspielen im Stadion präsent. 
Vor dem Spiel gegen den VfB Stuttgart 
hast du sogar für Rollstuhlfahrer Decken 
verteilt und bist auch für Fotos und Auto-
gramme zur Verfügung gestanden. Was 

hat dir das bedeutet?
Ich denke, es ist wichtig, dass sich 
auch die Spieler, die verletzungs-
bedingt nicht auf dem Platz stehen 
können, weiterhin am Vereinsle-
ben beteiligen. Weil im Spiel gegen 
den VfB endlich mal wieder ziem-
lich viele Fans im Stadion sein 
konnten, war das eine wunderbare 
Möglichkeit, um den Menschen, 
die vielleicht etwas schwerer den 

Kontakt zu uns Spielern haben können, 
etwas zurückzugeben. Ich habe dort über-
raschenderweise auch meine Nachbarn 
getroffen. Ich glaube, für jeden war das 
ein sehr schönes Erlebnis und das Spie-
lergebnis hat ja am Ende auch gestimmt!

Neben deiner Rückkehr gab es in der 
letzten Woche beim FCA vor allem ein 
Thema: Die Verpflichtung von Ricardo 
Pepi. Wie habt ihr ihn bisher in der Mann-
schaft wahrgenommen?
Ricardo ist ein echt guter Junge, aber na-
türlich braucht er noch Zeit, bis er hier in 
der Bundesliga richtig angekommen ist. 
Bisher macht er aber sowohl menschlich 
wie auch auf dem Platz einen richtigen 
guten Eindruck. Man sieht auf jeden Fall 
sein großes Talent und ich denke, dass er 
uns in Zukunft richtig weiterhelfen wird. 

„Jeder Mannschaft fehlen 
aktuell die Fans. Der Fußball 
lebt von der Emotionalität 
der Zuschauer.“
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Reden wir zum Abschluss noch über die 
aktuelle sportliche Situation. Der FCA 
steht nur auf dem Relegationsplatz, trotz-
dem scheint ihr als Mannschaft weiterhin 
ruhig und besonnen zu bleiben.
Ich glaube, es bringt nichts, wenn wir jetzt 
nach dem 18. Spieltag in Panik ausbre-
chen. Wichtig ist, dass jeder weiß, wo wir 
momentan stehen und dass es in jedem 
einzelnen Spiel um sehr viel geht. Den-
noch müssen wir die Ruhe bewahren und 
mit der richtigen Balance in die nächsten 
Spiele gehen. Ich bin davon überzeugt, 
dass wir das als Mannschaft gemeinsam 
hinbekommen und in den kommenden 
Wochen die wichtigen Punkte holen wer-
den.
Jetzt wartet mit Eintracht Frankfurt der 
nächste Gegner aus der oberen Tabellen-
hälfte. Wie schaust du auf die kommende 
Partie?
In den letzten Jahren waren die Duelle 
gegen Frankfurt immer sehr eng, von da-
her haben wir auf jeden Fall eine Chance. 
Sie haben einen klaren Plan im Spiel nach 

vorne und sind dazu physisch extrem 
stark. Daher wird es sicherlich ein inten-
sives und hart umkämpftes Spiel.

Leider werden auch in diesem Spiel keine 
Fans im Stadion sein. Noch vor der Win-
terpause wart ihr extrem heimstark, wie 
sehr fehlt euch aktuell die Unterstützung 
von den Rängen?
Jeder Mannschaft fehlen aktuell die Fans, 
egal ob zuhause oder auswärts. Der Fuß-
ball lebt von der Emotionalität der Zu-
schauer und umso mehr sind jetzt auch 
wir als Mannschaft gefragt, uns gegen-
seitig zu pushen und die Konzentration 
hochzuhalten. Wir alle haben damit zwar 
schon eine Weile Erfahrung, aber natür-
lich kannst du die Fans nicht einfach er-
setzen.

Dein Tipp für das Spiel gegen die SGE?
Wir gewinnen 2:1!

(mw)
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Du trägst die Rückennummer 19, 
hat das einen bestimmten Grund?

Tatsächlich nicht.

Wenn du eine Zeitmaschine hät-
test und in die Vergangenheit zu-
rückreisen könntest – wo würde 
es dich hinziehen?

Ich würde mir sehr gerne mal den alten 
Orient anschauen.

Hast du ein bestimmtes Ritual vor 
dem Spiel?

Nein, nichts Bestimmtes.
 
Wer war dein bester Gegenspie-
ler?

Das war Pierre-Emerick Aubameyang.

Du darfst einen Spieler deiner 
Wahl für den FCA verpflichten, 
egal was er kostet. Wenn würdest 
du nehmen?

Zählen auch nicht mehr aktive? Dann wür-
de ich nämlich mit Helmut Haller gehen!

1.
2.

3.
4.
5.

GIMME FIVE
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Re-Live und Highlights
Bundesliga und DFB-Pokal

Live-Übertragungen
aller Testspiele

Exklusive Einblicke
hinter die Kulissen

Interviews
und vieles mehr

MONATSABO

2,99
monatlich kündbar

JAHRESABO

19,07
Ersparnis 16,81€

Jetzt buchen: www.fcaugsburg.de

https://www.fcaugsburg.de/page/fca-tv-282


KURZPASS

Frederik Winther
#26

Sommer oder Winter?

Fred oder Freddy?

Deutsch oder Englisch?

Komödie oder Krimi?

FCA-Debüt oder erstes BL-Spiel?

Flutlichtspiel oder Samstagnachmittag?

Michael Laudrup oder Allan Simonsen?

Smörrebröd oder Zwetschgendatschi?

Entweder, oder?

Heute vor ...?

10 Jahren

In der historischen Aufstiegssaison 
war am 18. Januar der FC Ingolstadt 
04 zu Gast. Der FCA siegte 2:0 und 
sicherte sich am Saisonende Platz 
zwei – und damit den Aufstieg in die 
Bundesliga.

16. Januar 2011

Fredrik Jensen

01.07.2016 – 01.07.2018
FC Twente Enschede

01.01.2014 – 01.07.2016
FC Twente Enschede (Jugend)

bis 01.01.2014
HJK Helsinki (Jugend)
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W enn es in den letzten Jahren 
einen Beweis gab, dass man 
es in der Bundesliga trotz 
Champions-League-Geldern 

und finanzkräftiger Sponsoren der Spit-
zenklubs auch aus eigener Kraft nach 
oben schaffen kann, dann ist es Eintracht 
Frankfurt. Die Reise vom Abstiegskandi-
daten zum Europokalanwärter und Po-
kalsieger hat den Adlern in den letzten 
Jahren deutschlandweit einiges an Sym-
pathien und auch neuen Fans gebracht. 
Vor der aktuellen Saison hatten jedoch 
nicht wenige Experten Zweifel, ob der 
spektakuläre Lauf der Frankfurter auch 
in Zukunft so weitergehen könnte.
 
Immerhin hatte man mit Sportdirektor 
Fredi Bobic, Trainer Adi Hütter und Sport-
vorstand Bruno Hübner drei Väter des Er-
folgs im vergangenen Sommer verloren. 
Gleichzeitig kehrte auch noch Topstürmer 
André Silva der Eintracht den Rücken 
und schloss sich für eine vermeintliche 
Ablösesumme von 30 Millionen Euro  

RasenBallsport Leipzig an. Der Verein 
stand somit vor der schwierigen Aufgabe, 
einige Schlüsselpositionen neu besetzen 
zu müssen.
 
Mit Oliver Glasner holte man einen Trai-
ner, der bereits bei seiner letzten Station 
in Wolfsburg gezeigt hatte, dass er das 
Maximum aus einem Kader herausholen 
kann. Dennoch verlief der Saisonstart für 
die Adler alles andere als zufriedenstel-
lend. Es dauerte bis zum siebten Spieltag, 
ehe man überhaupt den ersten Saison-
sieg (2:1 in München) einfahren konnte. 
Ein richtiger Befreiungsschlag war jedoch 
auch das nicht. Lange Zeit dümpelten die 
Frankfurter gefährlich nahe an der Ab-
stiegszone herum, doch dann setzte das 
ein, was man allgemein als „Glasner-Ef-
fekt“ bezeichnen könnte.
 
 
Wie schon in Wolfsburg brauchte der 
47-jährige Fußballlehrer auch in Frank-
furt wieder seine Zeit, bis er sein Spiel-

Unser Gast:

Eintracht Frankfurt
Europa wieder fest im Blick
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system bei der Eintracht etablieren konnte. 
Greifen dann die Rädchen jedoch einmal inei-
nander, gibt es bei Mannschaften des Öster-
reichers oft kein Halten mehr. So starteten 
auch die Frankfurter vor der Winterpause 
eine beeindruckende Serie und schoben sich 
innerhalb von nur sechs Spieltagen aus der 
Abstiegsregion in Richtung der europäischen 
Plätze vor.
 
Dank dieser beeindruckenden Performance 
haben die Adler das internationale Geschäft 
wieder fest im Blick und möchten nun auch 
gegen den FC Augsburg nachlegen. In den 
vergangenen Jahren erwies sich das Aufei-
nandertreffen zwischen dem FCA und der 
SGE immer wieder als echte Wundertüte. 
Mal verloren die Schwaben, mal konnte man 
sich gegen den Favoriten durchsetzen. Somit 
dürfte auch dieses Mal von Beginn an wieder 
alles offen sein, das Hinspiel in Frankfurt en-
dete mit einem torlosen Unentschieden.
(mw)

Seit Beginn dieser Saison steht Oliver Glasner an der 
Seitenlinie der Frankfurter.
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350 Bundesliga-Spiele absolvierte Makoto 
Hasebe bereits für Eintracht Frankfurt, 
den 1. FC Nürnberg und den VfL Wolfs-
burg. Mitte Januar wird der Japaner 38 
Jahre alt, ans Aufhören denkt er aber 
noch nicht. 

Routinier:

WISSENSWERTES

Nach zehn Spieltagen stand die Eintracht noch 
auf Platz 15, über die Winterpause grüßten die 
Hessen nach einem starken Jahresendspurt 
von Platz sechs.

Geklettert:

Nachdem die Eintracht in den ersten 
sechs Spielen der Saison fünf Mal unent-
schieden gespielt hatte, teilte Frankfurt 
seitdem nur noch einmal die Punkte. 

In der Europa League qualifizierte sich Frank-
furt als Gruppenerster fürs Achtelfinale. Das 
steigt allerdings erst Mitte März. 

Zwischenetappe:

Nach seinem Wechsel von River Plate 
brauchte Rafael Santos Borré ein wenig, um 
in Schwung zu kommen. Nun läuft es beim 
Kolumbianer: Vier seiner insgesamt sechs 
Saisontore erzielte der Angreifer in den ver-
gangenen fünf Spielen.

Angekommen:
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Sprudelnd frisches Trinkwasser für mehr 

Energie und Gesundheit

SODA JET ist eine Marke der Grünbeck 
Wasseraufbereitung GmbH. 

SODA JET Off ice
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auf Knopfdruck
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 Büroetagen und Praxen

Jetzt informieren 

und bestellen auf 

www.sodajet.de
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Es ist schon erstaunlich, welche Topspie-
ler die Frankfurter Eintracht in den letzten 
Jahren hervorgebracht hat. Beispielswei-
se die legendäre Büffelherde, bestehend 
aus Ante Rebic, 
Luka Jovic und 
Sebastien Haller, 
die in der Saison 
2018/19 die Eu-
ropa League auf-
mischte. Oder auch 
Stürmer André Sil-
va, der in der letz-
ten Spielzeit für 
die Adler 28 Tore 
erzielen konnte. 
Sie alle haben aber 
den hessischen 
Tr a d i t i o n s k l u b 
nach ihrem Durch-
bruch in den letzten Jahren verlassen. 
Einer ist jedoch geblieben: Filip Kostic!

Allerdings wollte der 29-jährige Serbe 
es wohl im Sommer seinen ehemaligen 
Kollegen gleichtun. Kurz vor Ablauf des 
Transferfensters wurde Kostic nämlich 
mit einem Transfer zu Lazio Rom in Ver-
bindung gebracht, der jedoch nie zustan-
de kam. Für die SGE ein Segen, denn auch 
in dieser Saison ist der Flügelspieler er-
neut einer der Garanten des Erfolgs.

Spätestens seit der Saison 2014/15 dürf-
te der serbische Flankengott all jenen, die 
regelmäßig die Bundesliga verfolgen, ein 
Begriff sein. Damals war der zu diesem 
Zeitpunkt 22-Jährige beim abstiegsge-
fährdeten VfB Stuttgart der Lichtblick in 

einer völlig verunsicherten Mannschaft. 
Sechs Scorerpunkte konnte Kostic allein 
in der Rückrunde verbuchen, kein Wun-
der also, dass er sich im Sommer einer 

neuen Herausforde-
rung stellte, nach-
dem die Stuttgar-
ter den Gang in die 
zweite Liga antreten 
mussten.

Für die damalige 
Rekordablöse von 
14 Millionen Euro 
wechselte der serbi-
sche Nationalspieler 
zum HSV, bei dem 
er zwar unangefoch-
tener Stammspieler 
wurde, jedoch nicht 

an seine vorherigen Leistungen anknüp-
fen konnte. Erst mit seiner Ankunft in der 
Mainmetropole 2018 blühte der Flügelflit-
zer wieder so richtig auf.

Inzwischen ist Kostic aus dem Spiel der 
SGE nicht mehr wegzudenken. Auf sei-
ner Position als Linksaußen ist er in der 
Bundesliga zweifelsohne einer der Bes-
ten. Mit vielen Tempodribblings und einer 
herausragenden Ballbehandlung bringt 
er seine Gegenspieler regelmäßig in Ver-
legenheit und verfügt gleichzeitig auch 
noch über eine herausragende Qualität 
als Vorlagengeber. Mit sieben Assists 
und drei Toren ist Kostic zusammen mit 
Rafael Santos Borré Frankfurts aktueller 
Topscorer. 
(mw)

GÄSTEPORTRAIT

Filip Kostic:
Der serbische Flankengott
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GÄSTEKADER
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Kevin
Trapp 1
Torhüter

Jens
Grahl 31
Torhüter

Evan
Ndicka 2
Abwehr

Almamy
Toure 18
Abwehr

Danny
da Costa 24
Abwehr

Christopher 
Lenz 25
Abwehr

Tuta 35
Abwehr

Erik 
Durm 37
Abwehr

Stefan
Ilsanker 3
Mittelfeld

Djibril
Sow 8
Mittelfeld

Filip
Kostic 10
Mittelfeld

Daichi 
Kamada 15
Mittelfeld

Sebastian 
Rode 17
Mittelfeld

Timothy 
Chandler 22
Mittelfeld

Aymen
Barkok 27
Mittelfeld

Jesper
Lindström 29
Mittelfeld

Martin
Pecar 45
Mittelfeld

Sam
Lammers 9
Angriff

Rafael
Borré 19
Mittelfeld

Ragnar 
Ache 21
Angriff

Jens Petter 
Hauge 23
Angriff

Fabio Blanco 
Gómez 28
Angriff

Amin
Younes 32
Angriff

Goncalo 
Paciencia 39
Angriff

Oliver 
Glasner Cheftrainer

Ajdin
Hrustic 7
Mittelfeld

Kristijan
Jakic 6
Mittelfeld

Makoto
Hasebe 20
Abwehr

Martin 
Hinteregger 13
Abwehr

Diant
Ramaj 40
Torhüter
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BUNDESLIGA-SPIELPLAN
18. SPIELTAG | 07.  – 09.01.2022
Fr FC Bayern München – Borussia M‘gladbach 1:2 1:1
Sa RasenBallsport Leipzig – 1. FSV Mainz 05 4:1 0:1

Bayer 04 Leverkusen – 1. FC Union Berlin 2:2 1:1
Sport-Club Freiburg – Arminia Bielefeld 2:2 0:0
TSG Hoffenheim – FC Augsburg 3:1 4:1
SpVgg Greuther Fürth – VfB Stuttgart 0:0 1:5
Eintracht Frankfurt – Borussia Dortmund 2:3 2:5

So Hertha BSC – 1. FC Köln 1:3 1:3
VfL Bochum – VfL Wolfsburg 1:0 0:1

19. SPIELTAG | 14. – 16.01.2022
Fr Borussia Dortmund – Sport-Club Freiburg 1:2
Sa VfL Wolfsburg – Hertha BSC 2:1

1. FC Union Berlin – TSG Hoffenheim 2:2
VfB Stuttgart – RasenBallsport Leipzig 0:4
1. FSV Mainz 05 – VfL Bochum 0:2
1. FC Köln – FC Bayern München 2:3
Borussia M‘gladbach – Bayer 04 Leverkusen 0:4

So FC Augsburg – Eintracht Frankfurt 0:0
Arminia Bielefeld – SpVgg Greuther Fürth 1:1

20. SPIELTAG | 21. – 23.01.2022
Fr Eintracht Frankfurt – Arminia Bielefeld 1:1
Sa Bayer 04 Leverkusen – FC Augsburg 4:1

Borussia M‘gladbach – 1. FC Union Berlin 1:2
Sport-Club Freiburg – VfB Stuttgart 3:2
TSG Hoffenheim – Borussia Dortmund 2:3
SpVgg Greuther Fürth – 1. FSV Mainz 05 0:3
VfL Bochum – 1. FC Köln 1:2

So RasenBallsport Leipzig – VfL Wolfsburg 0:1
Hertha BSC – FC Bayern München 0:5

21. SPIELTAG | 04. – 06.02.2022
Fr Hertha BSC – VfL Bochum 3:1
Sa VfB Stuttgart – Eintracht Frankfurt 1:1

1. FSV Mainz 05 – TSG Hoffenheim 2:0
FC Augsburg – 1. FC Union Berlin 0:0
Arminia Bielefeld – Borussia M‘gladbach 1:3
1. FC Köln – Sport-Club Freiburg 1:1
FC Bayern München – RasenBallsport Leipzig 4:1

So Borussia Dortmund – Bayer 04 Leverkusen 4:3
VfL Wolfsburg – SpVgg Greuther Fürth 2:0

23. SPIELTAG | 18. – 20.02.2022
Fr 1. FSV Mainz 05 – Bayer 04 Leverkusen 0:1
Sa VfL Wolfsburg – TSG Hoffenheim 1.3

VfB Stuttgart – VfL Bochum 0:0
FC Augsburg – Sport-Club Freiburg 0:3
Arminia Bielefeld – 1. FC Union Berlin 0:1
1. FC Köln – Eintracht Frankfurt 1:1

So FC Bayern München – SpVgg Greuther Fürth 3:1
Borussia Dortmund – Borussia M‘gladbach 0:1
Hertha BSC – RasenBallsport Leipzig 0:6

24. SPIELTAG | 25. – 27.02.2022
Fr TSG Hoffenheim – VfB Stuttgart 1:3
Sa Bayer 04 Leverkusen – Arminia Bielefeld 4:0

1. FC Union Berlin – 1. FSV Mainz 05 2:1
Borussia M‘gladbach – VfL Wolfsburg 3:1
Sport-Club Freiburg – Hertha BSC 2:1
SpVgg Greuther Fürth – 1. FC Köln 1:3
Eintracht Frankfurt – FC Bayern München 2:1

So VfL Bochum – RasenBallsport Leipzig 0:3
FC Augsburg – Borussia Dortmund 1:2

25. SPIELTAG | 04. – 06.03.2022
Fr Arminia Bielefeld – FC Augsburg 1:1
Sa FC Bayern München – Bayer 04 Leverkusen 5:1

RasenBallsport Leipzig – Sport-Club Freiburg 1:1
VfL Wolfsburg – 1. FC Union Berlin 0:2
Hertha BSC – Eintracht Frankfurt 2:1
VfL Bochum – SpVgg Greuther Fürth 1:0
VfB Stuttgart – Borussia M’gladbach 1:1

So 1. FSV Mainz 05 – Borussia Dortmund 1:3
1. FC Köln – TSG Hoffenheim 0:5

Stand: 14. Januar 2022
Die Spieltage 18 bis 27 sind bisher von 
der DFL terminiert worden. 

26. SPIELTAG | 12./13.03.2022
Sa 1. FC Union Berlin - VfB Stuttgart 1:1

Sport-Club Freiburg - VfL Wolfsburg 2:0
TSG Hoffenheim - FC Bayern München 0:4
FC Augsburg - 1. FSV Mainz 05 1:4
Borussia M’gladbach - Hertha BSC 0:1

So Bayer 04 Leverkusen - 1. FC Köln 2:2
Borussia Dortmund - Arminia Bielefeld 3:1
Eintracht Frankfurt - VfL Bochum 0:2
SpVgg Greuther Fürth - RasenBallsport Leipzig 1:4

27. SPIELTAG | 18. – 20.03.2022
Fr VfL Bochum - Borussia M‘gladbach 1:2
Sa VfB Stuttgart - FC Augsburg 1:4

1. FSV Mainz 05 - Arminia Bielefeld 2:1
Hertha BSC - TSG Hoffenheim 0:2
SpVgg Greuther Fürth - Sport-Club Freiburg 1:3
FC Bayern München - 1. FC Union Berlin 5:2

So RasenBallsport Leipzig - Eintracht Frankfurt 1:1
VfL Wolfsburg - Bayer 04 Leverkusen 2:0
1. FC Köln - Borussia Dortmund 0:2

28. SPIELTAG | 01. – 03.04.2022
Borussia M’gladbach - 1. FSV Mainz 05 1:1
Sport-Club Freiburg - FC Bayern München 1:2
Arminia Bielefeld - VfB Stuttgart 1:0
TSG Hoffenheim - VfL Bochum 0:2
FC Augsburg - VfL Wolfsburg 0:1
Borussia Dortmund - RasenBallsport Leipzig 1:2
Bayer 04 Leverkusen - Hertha BSC 1:1
1. FC Union Berlin - 1. FC Köln 2:2
Eintracht Frankfurt - SpVgg Greuther Fürth 2:1

29. SPIELTAG | 08. – 10.04.2022
FC Bayern München - FC Augsburg 1:2
VfL Bochum - Bayer 04 Leverkusen 0:1
VfB Stuttgart - Borussia Dortmund 1:2
SpVgg Greuther Fürth - Borussia M’gladbach 0:4
VfL Wolfsburg - Arminia Bielefeld 2:2
RasenBallsport Leipzig - TSG Hoffenheim 0:2
Hertha BSC - 1. FC Union Berlin 0:2
Eintracht Frankfurt - Sport-Club Freiburg 2:0
1. FC Köln - 1. FSV Mainz 05 1:1

30. SPIELTAG | 16./17.04.2022
1. FSV Mainz 05 - VfB Stuttgart 1:2
Borussia M’gladbach - 1. FC Köln 1:4
FC Augsburg - Hertha BSC 1:1
TSG Hoffenheim - SpVgg Greuther Fürth 6:3
Sport-Club Freiburg - VfL Bochum 1:2
Borussia Dortmund - VfL Wolfsburg 3:1
Arminia Bielefeld - FC Bayern München 0:1
1. FC Union Berlin - Eintracht Frankfurt 1:2
Bayer 04 Leverkusen - RasenBallsport Leipzig 3:1

31. SPIELTAG | 22. – 24.04.2022
RasenBallsport Leipzig - 1. FC Union Berlin 1:2
SpVgg Greuther Fürth - Bayer 04 Leverkusen 1:7
Eintracht Frankfurt - TSG Hoffenheim 2:3
VfL Wolfsburg - 1. FSV Mainz 05 0:3
VfL Bochum - FC Augsburg 3:2
1. FC Köln - Arminia Bielefeld 1:1
FC Bayern München - Borussia Dortmund 3:2
Hertha BSC - VfB Stuttgart 2:2
Sport-Club Freiburg - Borussia M‘gladbach 6:0

32. SPIELTAG | 29./30.04.2022
FC Augsburg - 1. FC Köln 2:0
1. FSV Mainz 05 - FC Bayern München 1:2
Borussia M‘gladbach - RasenBallsport Leipzig 1:4
TSG Hoffenheim - Sport-Club Freiburg 2:1
Arminia Bielefeld - Hertha BSC 0:2
Borussia Dortmund - VfL Bochum 1:1
VfB Stuttgart - VfL Wolfsburg 2:0
1. FC Union Berlin - SpVgg Greuther Fürth 0:1
Bayer 04 Leverkusen - Eintracht Frankfurt 2:5

33. SPIELTAG | 06. – 08.05.2022
FC Bayern München - VfB Stuttgart 5:0
1. FC Köln - VfL Wolfsburg 3:2
Hertha BSC - 1. FSV Mainz 05 0:4
VfL Bochum - Arminia Bielefeld 0:2
Eintracht Frankfurt - Borussia M‘gladbach 3:2
SpVgg Greuther Fürth - Borussia Dortmund 0:3
TSG Hoffenheim - Bayer 04 Leverkusen 2:2
Sport-Club Freiburg - 1. FC Union Berlin 0:0
RasenBallsport Leipzig - FC Augsburg 1:1

34. SPIELTAG | 14.05.2022
Sa 1. FC Union Berlin - VfL Bochum 1:0

1. FSV Mainz 05 - Eintracht Frankfurt 0:1
Bayer 04 Leverkusen - Sport-Club Freiburg 1:2
Borussia Dortmund - Hertha BSC 2:3
Borussia M’gladbach - TSG Hoffenheim 1:1
Arminia Bielefeld - RasenBallsport Leipzig 2:0
FC Augsburg - SpVgg Greuther Fürth 0:0
VfB Stuttgart - 1. FC Köln 0:1
VfL Wolfsburg - FC Bayern München 0:4

22. SPIELTAG | 11. – 13.02.2022
Fr RasenBallsport Leipzig – 1. FC Köln 1:1
Sa Eintracht Frankfurt – VfL Wolfsburg 1:1

Borussia M‘gladbach – FC Augsburg 0:1
Sport-Club Freiburg – 1. FSV Mainz 05 0:0
VfL Bochum – FC Bayern München 0:7
SpVgg Greuther Fürth – Hertha BSC 1:2
Bayer 04 Leverkusen – VfB Stuttgart 3:1

So 1. FC Union Berlin – Borussia Dortmund 2:4
TSG Hoffenheim – Arminia Bielefeld 0:0
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DIE LETZTEN AUFEINANDERTREFFEN: TORJÄGER:

21.08.2021 Eintracht Frankfurt – FCA 0:0 (BL) 1 Robert Lewandowski 20

20.04.2021 Eintracht Frankfurt – FCA 2:0 (BL) 2 Patrik Schick 17

19.12.2020 FCA – Eintracht Frankfurt 0:2 (BL) 3 Erling Haaland 13

07.02.2020 Eintracht Frankfurt – FCA 5:0 (BL) 4 Anthony Modeste 12

14.09.2019 FCA – Eintracht Frankfurt 2:1 (BL) 5 Taiwo Awoniyi 9

PL. TABELLE SP. G U V TORE DIFF. PKT.

1 Bayern München 18 14 1  3  57:18 39  43 

2 Borussia Dortmund 18 12 1  5  44:28 16  37 

3 TSG Hoffenheim 18 9 4  5  38:27 11  31 

4 SC Freiburg 18 8 6  4  30:18 12  30 

5 Bayer 04 Leverkusen 18 8 5  5  42:30 12  29 

6 1. FC Köln 18 7 7  4  30:28 2  28 

7 1. FC Union Berlin 18 7 7  4  25:23 2  28 

8 Eintracht Frankfurt 18 7 6  5  29:27 2  27 

9 RasenBallsport Leipzig 18 7 4  7  34:23 11  25 

10 1. FSV Mainz 05 18 7 3  8  26:21 5  24 

11 VfL Bochum 1848 18 7 2  9  17:26 -9  23 

12 Borussia M‘gladbach 18 6 4  8  24:33 -9  22 

13 Hertha BSC 18 6 3  9  21:38 -17  21 

14 VfL Wolfsburg 18 6 2  10  17:30 -13  20 

15 VfB Stuttgart 18 4 6  8  22:31 -9  18 

16 FC Augsburg 18 4 6  8  18:29 -11  18 

17 Arminia Bielefeld 18 3 8  7  16:24 -8  17 

18 SpVgg Greuther Fürth 18 1 3  14  13:49 -36  6 

BUNDESLIGA-TABELLE
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TEAM-STATISTIK

Nr. Name, Vorname Spiele Tore Gelb Gelb/Rot Rot Eing. Ausg. Minuten

1 Rafał Gikiewicz 18 0 0 0 0 0 0 1.620

2 Robert Gumny 18 0 1 0 0 0 2 1.569

3 Mads Pedersen 16 1 1 0 0 8 6 807

4 Reece Oxford 14 2 5 0 0 0 0 1.260

5 Tobias Strobl 5 0 1 0 0 1 3 324

6 Jeffrey Gouweleeuw 13 1 5 0 0 0 1 1.163

7 Florian Niederlechner 12 3 0 0 0 7 4 456

8 Carlos Gruezo 7 0 3 0 0 4 2 375

9 Sergio Córdova 13 0 0 0 0 11 2 319

10 Arne Maier 15 0 0 0 0 5 5 885

11 Michael Gregoritsch 11 3 1 0 0 8 3 383

14 Jan Morávek 8 0 0 0 0 4 4 316

16 Ruben Vargas 16 0 2 0 0 1 13 1.162

17 Noah Sarenren Bazee 9 0 1 0 0 9 0 99

18 Ricardo Pepi 1 0 0 0 0 1 0 30

19 Felix Uduokhai 4 0 0 0 0 0 0 360

20 Daniel Caligiuri 18 2 2 0 0 5 11 1.142

21 Andi Zeqiri 13 2 1 0 0 3 8 826

22 Iago 14 0 2 0 0 1 2 1.126

24 Fredrik Jensen 12 0 0 0 0 10 2 410

25 Daniel Klein 0 0 0 0 0 0 0 0

26 Frederik Winther 2 0 0 0 0 0 0 180

27 Alfred Finnbogason 3 1 0 0 0 1 1 140

28 André Hahn 17 2 3 0 0 2 11 1.217

29 Lasse Günther 1 0 0 0 0 1 0 4

30 Niklas Dorsch 15 1 3 0 0 2 4 1.190

33 Raphael Framberger 12 0 2 0 0 6 4 448

40 Tomáš Koubek 0 0 0 0 0 0 0 0

41 Tim Civeja 0 0 0 0 0 0 0 0
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TORHÜTER

KADER

ABWEHR

Robert
Gumny 2 Mads

Pedersen 3 Jeffrey
Gouweleeuw 6 Amaral Borduchi

Iago 22

MITTELFELD

Rafał
Gikiewicz 1 Daniel

Klein 25 Tomáš 
Koubek 40

Frederik
Winther 26

Tobias
Strobl 5 Carlos

Gruezo 8 Ruben
Vargas 16 Noah Joel

Sarenren Bazee17

Fredrik
Jensen 24 André

Hahn 28

Reece
Oxford 4
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Niklas
Dorsch 30

Felix
Uduokhai 19

Tim
Civeja 41

Raphael
Framberger 32

Daniel
Caligiuri 20

Jan
Morávek 14Arne

Maier 10

Lasse
Günther	 29
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ANGRIFF

KADER

Florian
Niederlechner 7 Michael

Gregoritsch 11 Alfred
Finnbogason 27

TRAINER

Reiner Maurer
Co-Trainer

Kristian Barbuscak
Torwarttrainer

Daniel Müller
Leiter Medizinische Abteilung

Andreas Bäumler
Reha- und Athletiktrainer

Benedikt Brust
Spiel-und Videoanalyst

FUNKTIONSTEAM

Nikolaus Guschl
Physiotherapeut

Martin Miller
Physiotherapeut

Christoph Sollors
Physiotherapeut

Salvatore Belardo
Zeugwart

Markus Weinzierl
Cheftrainer

Jonas Scheuermann
Co-Trainer

Tobias Zellner
Co-Trainer

Sergio
Córdova 9

Frank Roßner
Reha- und Athletiktrainer

Dr. Karsten Bogner
Mannschaftsarzt

Dr. Jens-Ulrich Otto
Mannschaftsarzt

Thomas Rebele
Mannschaftsarzt

Dr. Andreas Weigel
Mannschaftsarzt

Jan-Vincent Reckord
Zeugwart

Andi
Zeqiri 21Ricardo

Pepi	 18
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Neustart.
Wir wünschen Ihnen einen erfolgreichen Start 
ins neue Jahr und weiterhin gute Fahrt.

Neustart.

Audi e-tron Sportback : Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 28,1-26,4 (WLTP); 27,6-27,5 (NEFZ); 
CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 0 Angaben zu den Kraftstoff-/Stromverbräuchen und CO₂-Emissionen 
bei Spannbreiten in Abhängigkeit von der gewählten Ausstattung des Fahrzeugs.

https://www.audi.de/de/brand/de.html



Audi Zentrum Augsburg
Zweigniederlassung der Schwaba GmbH, Eichleitnerstr. 11, 86199 Augsburg,
Telefon 0821 / 570 47-0, aza@schwaba.de, www.augsburg.audi

Wagner Gersthofen
Zweigniederlassung der Schwaba GmbH, Augsburger Straße 53, 86368 Gersthofen,
Telefon 0821 / 497 09-0, info.wagnergersthofen@schwaba.de, www.wagner-gersthofen.audi

Schwaba GmbH

https://www.audi.de/de/brand/de.html



KEINE UNGLAUBWÜRDIGEN DAUERRABATTE!

KEINE KLEINGEDRUCKTEN AUSNAHMEN!

GILT AUCH FÜR MARKEN!

DAS IST UNSER PREISVERSPRECHENTIEFPREIS

ALLES ZUM

Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus 
der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG, 
Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 201323

Öffnungszeiten 
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag:  09:30 bis 20:00 Uhr

86316 Friedberg
Augsburger Str. 11-15
Tel.: 0821/6006-0

SEGMUELLER.DE
Online einkaufen auf

Folgen auf

85599 Parsdorf
Heimstettener Str. 10
Tel.: 089/90053-0

FÜR DAS PERFEKTE

HEIMSPIEL

https://www.segmueller.de/
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Alles im grünen Bereich?  
Auch bei Ihrem Strom? Entdecken 
Sie unsere LEW Ökostrom-Tarife

Machen Sie Ihr  Zuhause 
ein Stück grüner!
Jetzt informieren und wechseln
lew.de/naturstrom

https://www.lew.de/fuer-zuhause



           vrbank-hg.de

FCA girocard

Die hat nicht jeder!

Eine starke Bank für eine starke Region.

https://www.vr.de/privatkunden.html



www.hardy-remagen.com

Hol dir DEINE
                 -Stadionwurst

Willkommen in Ihrem neuen Office.

ein Projekt der ECO OFFICE GmbH & Co. KG

Rein funktionale Büroräume waren gestern. Der Sheridan

Campus fördert die Identifikation und das Wohlbefinden der

Mitarbeitenden durch einzigartige, auf sie zugeschnittene

Arbeitsumgebungen und bindet somit langfristig Fachkräfte.

Interessiert?

Foto: © HASCHER JEHLE Architektur / CtrlViz

ECO OFFICE GmbH & Co. KG

Sheridan Management Center

Pröllstraße 24

D-86157 Augsburg

T +49 821 650913-75

F +49 821 650913-77

mail@eco-office.de

www.sheridan-campus.net

www.eco-office.de

ecooffice_de

ecoofficegmbh

https://www.hardy-remagen.com/

https://www.asset-gmbh.net/



https://www.pci-augsburg.eu/



Jetzt auch in  
deiner Nähe!

Alle Standorte  
auf einen Blick:

REIMLINGEN

WÖRNITZSTEIN

BÄUMENHEIM

WERTINGEN

HÖCHSTÄDT

ZUSMARSHAUSENDORNSTADT

SENDEN

BIBERACH

SONTHOFEN

THALHOFEN
KEMPTEN

STEINHEIM

EGG A. D. GÜNZ

NEUSÄSS

KÖNIGSBRUNN

HAUNSTETTEN

LANDSBERG A. LECH

ALTHEGNENBERG

DIESSEN A. AMMERSEE

BERG

OBERNDORF

MEITINGEN

AUGSBURG
ULM

MEMMINGEN

LINDAU

EMMERING

STAIG KISSING

FELDKIRCHEN B. NEUBURG

KONZENBERG

HOLLENBACH

MINDELHEIM

LEUTKIRCH

WANGEN
UNSER TRIKOTSPONSOR:

https://www.fussballschule-fcaugsburg.de


BESUCHEN SIE DEN FC AUGSBURG IM NETZ

SOCIAL MEDIA HIGHLIGHTS
DER WOCHE
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genussmanufaktur

Kennst du schon 
die neuen Veganen Boxen 

von eurem Caterer?

sicher dir jetzt 
dein Genuss Paket!
www.foehrfood.de

https://foehr-eventcatering.de/catering-augsburg/





Hallo Benny, wo habe ich dich denn gera-
de erreicht?
Ganz relaxed zuhause.

Ich habe dich anscheinend gerade noch 
abgefangen, fliegst du nicht in den Ur-
laub?
Das stimmt, es geht mit dem Flieger Rich-
tung Martinique und von dort aus mit dem 
Katamaran weiter nach Santa Lucia und 
nach St. Vincent und die Grenadinen. 

Da klingt ziemlich abenteuerlich. Habt ihr 
einen Skipper engagiert?
Nein, wir segeln selber. Neben meiner 
Frau sind auch unsere Nachbarn dabei, 
wir haben alle die nötigen Bootsführer-
scheine und das jetzt schon einige Male 
gemacht. Letztes Jahr sind wir von den 
Bahamas aus zu den Exumas gesegelt. 
Gerade während Corona ist das eine gute 
Urlaubs-Alternative, denn um uns herum 
ist nur Wasser, wir meiden größere An-
sammlungen und müssen nicht in Hotels 
übernachten.

Nach deiner Profi-Laufbahn hast du zu-

sammen mit Tobias Willi, der für Freiburg 
und Duisburg gespielt hat, eine Firma ge-
gründet. Existiert die heute noch?
Ja, aber in einer etwas anderen Form, die 
Investment-Firma gehört inzwischen mir 
und einem Geschäftspartner aus Augs-
burg, den ich aus meiner damaligen Zeit 
beim FCA kenne.

Du stammst aus der Jugend des VfB 
Stuttgart und hast dort sechs Jahre lang 
gespielt.
Genauer gesagt bis zur U17, beim VfB 
waren damals unter anderen Kevin Kura-
nyi, Felix Luz und Angelo Vaccaro meine 
Teamkollegen. Anschließend bin ich zur 
U19 des SSV Reutlingen gewechselt. Der 
Klub hat damals noch in der 2. Bundesliga 
gespielt und mir wurde dort die Perspek-
tive geboten, mit den Profis trainieren zu 
dürfen.

2006 bist du vom SV Darmstadt 98 zum 
Zweitliga-Aufsteiger FC Augsburg ge-
wechselt und die ersten drei Jahre liefen 
richtig gut für dich?
Der FCA war für mich in jeder Hinsicht ein 

Benjamin Kern wechselte 2006 vom SV Darmstadt 98 zum Zweitliga-Aufsteiger FC 
Augsburg, wo er sich auf Anhieb einen Stammplatz erkämpfen konnte. 2011 stand 
der Rechtsverteidiger mit dem MSV Duisburg im Finale des DFB-Pokals gegen den FC 
Schalke 04. Walter Sianos funkte zu ihm nach Stuttgart durch.

WAS MACHT EIGENTLICH?

„Der FCA war für mich in jeder 
Hinsicht ein Glücksgriff!”

Benjamin Kern
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Glücksgriff. Ich wurde auf Anhieb Stamm-
spieler und auch sonst hat alles um mich 
herum gepasst. Ich bin in der Stuttgarter 
Region aufgewachsen und da fiel es mir 
sehr leicht, in Augsburg Fuß zu fassen, 
weil die Mentalität der Württemberger 
und der bayerischen Schwaben doch sehr 
ähnlich ist. Ich wäre auch gerne länger als 
drei Jahre geblieben, aber man hat eben 
im Fußballgeschäft nicht immer alles 
selbst in der Hand. Doch im Nachhinein 
muss ich sagen, dass es gut so war, wie 
es gekommen ist.

Insgesamt hast du 78 Spiele für den FCA 
in der 2. Bundesliga absolviert und da-
bei ist dir ein Treffer gelungen. Weißt du 

noch, gegen wen?
Klar, gegen meinen früheren Trainer in 
Darmstadt, Bruno Labbadia, mit dem ich 
heute noch gut befreundet bin. Er war da-
mals Coach bei der SpVgg Greuther Fürth.

Genau, es war ein Heimspiel Ende 2007 
und das Spiel endete 3:0.
Man muss ganz ehrlich sagen, dass meine 
Torausbeute jetzt nicht gerade die beste 
war, aber dafür habe ich bei den Assists 
geliefert. (lacht).

Über den Umweg RW Ahlen bist du zum 
MSV Duisburg gekommen. In einem Inter-
view hast du einmal gesagt, dass es beim 
FCA familiärer zuging als beim MSV. Wie 

hast du das gemeint?
Als ich damals zu Duisburg gewechselt 
bin, war der MSV ein gefühlter Bundesli-
ga-Klub, auch wenn man in der Zweiten 
Liga spielte. Der Verein rangierte damals 
in der ewigen Bundesliga-Tabelle auf dem 
zwölften Platz, der MSV ist Gründungs-
mitglied der Bundesliga und das ganze 
Umfeld und die Geschäftsstelle war min-
destens eine Nummer größer als in Augs-
burg. Der FCA ist auch ein Traditionsklub, 
aber zu dieser Zeit befand sich der Verein 
noch in einer Entwicklungsphase. Aber 
genau dieses Heimelige gefiel mir sehr.

Mit den Zebras hast du 2011 sensationell 
das Finale im DFB-Pokal gegen Schalke 

04 erreicht. Ich nehme mal 
schwer an, dass dieses Spiel 
in deinem persönlichen Karri-
ere-Ranking ganz oben positi-
oniert ist?
Definitiv, es war für mich als 
Zweitligaspieler ein absolutes 
Highlight, im DFB-Pokal-Fi-
nale in Berlin zu stehen. Ich 

kann mich noch sehr gut an den Moment 
erinnern, als wir im ausverkauften Olym-
piastadion eingelaufen sind. Das war ein 
absoluter Gänsehautmoment.

Das Spiel endete 0:5, aber wenn man mal 
betrachtet, wer damals alles im Team der 
Knappen stand: Julian Draxler, Klaas-Jan 
Huntelaar, Benedikt Höwedes oder Raúl – 
das sind alles Namen, die auf der Zunge 
zergehen. 
Im Tor stand Manuel Neuer und Trainer 
war Ralf Rangnick, das war schon eine ab-
solute Top-Mannschaft. Die Schalker ha-
ben verdient gewonnen, da besteht kein 
Zweifel, aber das Ergebnis fiel trotzdem 
etwas zu hoch aus.

WAS MACHT EIGENTLICH?

„Ich glaube, dass der Abstiegszug 
ohne den FCA in Richtung Zweite 
Liga abfährt.“
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Du hast über 200 Spiele in der 2. Bundes-
liga und der damals drittklassigen Regi-
onalliga absolviert. Wie zufrieden blickst 
du auf deine Karriere zurück? 
Der Sport hat mir sehr viel gegeben und 
ich blicke dankbar und zufrieden auf 
diese Jahre zurück. Ich bin niemand, 
der die Schuld bei anderen sucht oder 
nachkartet. Vielleicht hätte ich mit etwas 
mehr Glück auch in der Bundesliga spie-
len können, auf der anderen Seite wäre 
ich mit etwas Pech vielleicht auch nie in 
Augsburg gelandet.

Letztendlich musstest du deine Laufbahn 
als Sportinvalide beenden. 
Meine Sprunggelenke haben zum Ende 
hin leider nicht mehr mitgemacht, ich hat-
te nach jedem Training Schmerzen und es 
hat einfach keinen Sinn mehr gemacht. 
Aber ich hatte schon mit Mitte Zwanzig 
einen Plan B und früh die Weichen für 
meine berufliche Zukunft gestellt. Meine 
neue berufliche Tätigkeit macht mir fast 
genauso viel Spaß und ich kann von mir 
behaupten, dass ich heute ein rundum zu-
friedener Mensch bin.

Hast du noch Kontakt nach Augsburg? 
Nein, nicht wirklich, das ist jetzt schon 
so lange her, aber schon noch zum einen 
oder anderen Mitspieler wie etwa Felix 
Luz, Sebastian Becker oder auch Imre 
Szabics.

Hast du eigentlich jemals in der WWK 
ARENA gespielt? 
Ja, aber nur als Gastspieler. (lacht)

Zwei Sätze zum FCA von heute... 
Wer elf Jahre durchgehend in der Bun-
desliga spielt, der hat sehr viel richtig 

www.krebskranke-kinder-augsburg.de

…  braucht der FCA – 
und wir auch!

Ihre Spende gibt kranken 
Kindern Hoffnung.

fürs Leben …
FANS
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gemacht. Der FCA kämpft in dieser Saison 
erneut um den Klassenerhalt, der Vorteil 
ist aber, dass sie diese Situation kennen 
und viel Erfahrung im Abstiegskampf ha-
ben und auch nie in blinden Aktionismus 
oder Panik verfallen. Deswegen glaube 
ich auch, dass der Abstiegszug ohne den 
FCA in Richtung zweite Liga abfährt. 

(ws)

WAS MACHT EIGENTLICH?

Benjamin Kern wechselte 2006 von Darmstadt zum FC Augsburg. 
78 Mal streifte er sich das Trikot der Fuggerstädter über und 
verbrachte dort eine erfolgreiche Zeit in der 2. Bundesliga. Seine 
Karriere begann er in der Jugend des VfB Stuttgart. Es folgten 
Stationen beim SSV Reutlingen, TSV Schönaich und Darmstadt 98. 
Anschließend wechselte Kern zum FCA und konnte für diesen ein 
Tor erzielen. Der Höhepunkt seiner Karriere kam im Jahr 2011, 
als er mit dem damals zweitklassigen MSV Duisburg im DFB-Po-
kal-Finale auf Schalke 04 traf.  Verletzungsbedingt musste er sei-
ne Profifußball-Karriere folglich beenden. 
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Offizieller Mineralwasserpartner des FC Augsburg
www.krumbach-mineralwasser.de

Viel Erf
olg  

für den
Spieltag

!

GLAS?
KLAR!

https://www.krumbach-minederlwasser.de


Reinhard Schmid



In der Saison 1958/59 
trafen Eintracht Fran-

kurt und der BCA in der 
Oberliga aufeinander. Mit 

dabei beim BCA der junge 
Helmut Haller.



Die Frankfurter Eintracht und der FC 
Augsburg, beziehungsweise sein Vorläu-
fer BCA, treffen nun zum 34. Mal in der 
Liga aufeinander. Insgesamt 17 Spiel-
zeiten haben die beiden Mannschaften 
bisher in der erstklassigen Oberliga Süd 
(zwischen 1945 und 1963) und der Bun-
desliga miteinander verbracht. Darunter 
war auch die Spielzeit, welche die Ein-
tracht mit ihrem bisher einzigen Meister-
titel beenden konnte. 

In der Punktrunde 1958/59 hatte der BCA 
namhafte Akteure in seinen Reihen: Der 
junge Helmut Haller, der gerade seine 
zweite Saison in der Oberliga spielte, kam 
fünfmal in der Nationalmannschaft zum 
Einsatz, auch Uli Biesinger wurde noch 
einmal berufen. Doch die beiden National-
spieler – Biesinger erzielte in 30 Ligapar-
tien 19 Treffer, Haller neun – konnten die 
junge Mannschaft letztendlich nicht vor 
dem Abstieg retten. Nach sieben erstklas-
sigen Jahren in Folge musste der BCA 
mal wieder in die Zweite Liga. 

Auch gegen den späteren Oberliga-Meis-
ter aus Frankfurt konnte der BCA in die-
ser Runde nichts ausrichten. Das Heim-
spiel am vorletzten Spieltag der Hinrunde 
ging mit 1:3 verloren, in Frankfurt setzte 
es eine 0:4-Niederlage. Obwohl der BCA 
drei der letzten vier Begegnungen gewin-
nen konnte, stand er schließlich als Ab-
steiger fest. Am anderen Ende der Tabelle 
stand die Eintracht und konnte mit zwei 
Punkten Vorsprung auf den Erzrivalen Ki-
ckers Offenbach die Meisterschaft feiern. 
Beide Vereine hatten sich damit für die 
Endrunde um den Titel qualifiziert. In zwei 
Vierergruppen wurden die Teilnehmer 
des Finales ausgespielt. In Gruppe 1 setz-

te sich die Eintracht deutlich gegen den  
1. FC Köln, den FK Pirmasens und Wer-
der Bremen durch. Knapper ging es in der 
zweiten Gruppe zu, wo sich Offenbach mit 
einem Punkt Vorsprung vor dem Ham-
burger SV für das Endspiel qualifizieren 
konnte.

Das fand am 28. Juni 1959 im ausverkauf-
ten Berliner Olympiastadion statt – und 
gilt als das spannendste aller Finals, die 
zwischen 1945 und der Einführung der 
Bundesliga 1963 ausgetragen wurden. 
Und es ist wohl auch das denkwürdigste 
aller Derbys zwischen der Eintracht und 
den Kickers. Es begann turbulent, schon 
nach 22 Minuten stand es 2:2. In der 
Verlängerung ging Frankfurt bald durch 
einen höchst umstrittenen Elfmeter in 
Führung, dann folgte das 4:2 für die Adler. 
Doch Offenbach kam in der 110. Minute 
zum Anschluss – ehe Eckehard Feigen-
span mit seinem dritten Treffer den 5:3 
-Endstand herstellte.

Für die Frankfurter ging die Geschichte 
noch ein wenig weiter, denn auch im fol-
genden Europapokal der Landesmeister 
stellten sie sich nicht ganz dumm an. 
Nachdem sie sich gegen Young Boys Bern, 
den Wiener Sport-Club sowie die Glasgow 
Rangers durchsetzen konnten, trafen sie 
im Finale auf Real Madrid, das bisher alle 
vier ausgetragenen Wettbewerbe gewin-
nen konnte. Die Partie gilt noch immer 
als einer der besten Fußballspiele aller 
Zeiten – was letztendlich der Übermann-
schaft Real mit Ausnahmekönnern wie 
Alfredo di Stefano und Ferenc Puskas zu 
verdanken war. Die beiden erzielten übri-
gens sämtliche Treffer beim 7:3-Sieg für 
die Spanier. (as)

HISTORIE
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Sternstunden der Eintracht
Als Haller und Biesinger auf Paff und Feigenspan trafen
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Es ist keine 
Frage der Anzahl. 
Sondern der  
Leidenschaft.

Coca‑Cola, die Konturflasche, die dynamische Welle und das rote Rundlogo sind  
eingetragene Schutzmarken der The Coca‑Cola Company. 

Coca -Cola freut sich darauf, euch 
wieder im Stadion zu erfrischen.

https://www.cocacolaep.com/



Nach der Weihnachtspause kehren auch 
die Nachwuchsmannschaften des FC 
Augsburg in den Trainingsbetrieb zurück. 

Bereits in der vergangenen Woche hatten 
die meisten Teams die Vorbereitung auf 
die Rückrunde aufgenommen. Am Mon-
tag, 10. Januar, starteten auch die U23 
und die U17 wieder mit dem Training – es 
kehrt also wieder Leben ein ins NLZ.

U19 mit Pflichtspielauftakt Anfang Febru-
ar, U17 zieht eine Woche später nach

Am wenigsten Zeit bis zum Pflicht-
spielauftakt 2022 bleibt der U19: Bereits 
am 5. Februar, (11.00 Uhr) geht es für 
die Fuggerstädter zum Topspiel zum Ta-
bellennachbarn 1. FSV Mainz 05. Davor 
testet die Mannschaft von Trainer Alexan-
der Frankenberger gegen den TSV 1860 
München (nach Redaktionsschluss) und 
die Ligakonkurrenten aus Ulm (Samstag, 
22. Januar, 12.00 Uhr) und Fürth (Sams-

tag, 29. Januar, 11.00 Uhr). Nach elf von 
20 Spielen in der A-Junioren-Bundesliga 
Süd/Südwest grüßt der FCA derzeit von 
Rang drei. 24 Punkte konnten die Fugger-
städter dabei verbuchen, wobei sieben 
Siegen und drei Unentschieden lediglich 
eine Niederlage gegenübersteht. Eine 
„gute Leistung, die wir in der Rückrun-
de zu einer sehr guten machen wollen“, 
bewertet Trainer Alexander Frankenber-
ger die erste Saisonhälfte der einfachen 
Runde. „Vielleicht können wir ab Februar 
sogar den ein oder anderen Punkt mehr 
mitnehmen, den wir im Herbst noch lie-
gen gelassen haben“, blickt er auf den 
restlichen neun Partien voraus.

Eine Woche später startet die derzeit 
achtplatzierte U17 mit einem Heimspiel 
gegen Eintracht Frankfurt in die zwei-
te Saisonhälfte (Sonntag, 13. Februar, 
11.00 Uhr). Vor der Partie in der B-Ju-
nioren-Bundesliga Süd/Südwest sind 
derzeit vier Testspiele angesetzt: Gegner 

NEUES AUS DEM NLZ
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Der FCA-Nachwuchs startet in Rückrundenvorbereitung
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sind die SpVgg Unterhaching (Mittwoch, 
12. Januar, 19.00 Uhr), der FC Ingol-
stadt (Freitag, 21. Januar, 19.30 Uhr), der  
1. FC Nürnberg (Sonntag, 23. Janu-
ar, 13.00 Uhr) und ebenfalls die SpVgg 
Greuther Fürth (Samstag, 5. Februar, 
16.00 Uhr). Als Mannschaft möchte die 
U17 im neuen Jahr noch einmal „voll 
angreifen und in der Tabelle noch etwas 
nach oben klettern. Dafür werden wir in 
der Vorbereitung hart arbeiten und wol-
len als Team und im Einzelnen die nächs-
ten Schritte gehen“, beschreibt Trainer 
Andreas Haidl die Marschroute für 2022.

U23 startet Ende Februar in die restliche 
Saison

Ein wenig mehr Zeit hat die U23, um sich 
auf die restlichen Partien in der Regional-
liga Bayern einzustimmen (aktuell Tabel-
lenrang neun). Das erste Pflichtspiel der 
Rot-Grün-Weißen ist für Samstag, 26. Fe-
bruar, (14.00 Uhr) beim 1. FC Schweinfurt 

terminiert. In der heimischen Rosenau 
geht es erstmals 2022 am Samstag, 5. 
März, (14.00 Uhr) um Punkte, Gegner ist 
dafür der SV Viktoria Aschaffenburg. Für 
die verbleibenden 15 Begegnungen hat 
Trainer Sepp Steinberger bereits Ziele 
formuliert: „Oberstes Ziel ist es, Konstanz 
in unsere Leistungen zu bringen - sowohl 
innerhalb einer Partie als auch allgemein 
in der Spielzeit. Insgesamt wollen wir uns 
natürlich in allen Bereichen mit und ge-
gen den Ball weiterentwickeln, in allen 
Phasen des Spiels flexibler und variabler 
werden, sowie die Spieler noch besser 
machen.“ In der Vorbereitung ist beim 
FCA gleich in der ersten Trainingswoche 
ein Duell mit dem Regionalisten VfR Aalen 
geplant (Samstag, 15. Januar, 13.00 Uhr). 
Weitere Testspiele stehen unter ande-
rem gegen den TSV Schwaben Augsburg 
(Samstag, 29. Januar, 13.00 Uhr) und Li-
gakonkurrent Pipinsried (Samstag, 12. 
Februar, 11.00 Uhr) auf dem Programm. 
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ITB – Industrietorbau GmbH · Industriestraße 4 · 86850 Fischach · info@itb-tore.de · www.itb-tore.de

Kaufen Sie sich doch einfach  

selber mal ein Tor 

Genieße den Moment

www.balletshofer.de

Stadionkurier_05.18_1/2_A5.indd   1 12.04.18   12:27
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ALS FCA-FREUND KÖNNEN AUCH SIE ...

... gezielt den Nachwuchs des FC Augsburg fördern,

... gemeinschaftlich werblich auftreten,

... eine enge Bindung zum Verein aufbauen und 

... attraktive neue Leistungen nutzen.

MELDEN SIE SICH BEI INTERESSE GERNE

unter Telefon 0821 – 650 40 900 oder  
per E-Mail an de.fca@sportfive.com.

DIE FCA-FREUNDE 2021/2022
SPONSORENGEMEINSCHAFT ZUR FÖRDERUNG DES FCA-NACHWUCHSES

QUENTIA
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Hier schlägt das Herz  
der Bundesliga

Angebot unter: sky.de/fca
* Sky Fußball-Bundesliga: alle Samstagsspiele der Bundesliga sowie alle Spiele der 2. Bundesliga einzeln und in der Konferenz live. Angebot gilt mit einer Mindestver-
tragslaufzeit von 12 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 12 Monaten) bei Buchung von mindestens Sky Entertainment + Sky Fußball-Bundesliga + Sky 
Sport mtl. € 30 zzgl. einmaliger Gebühr i. H. v. € 29. Original-Trikot: Bei Buchung von mindestens Sky Entertainment + Sky Fußball-Bundesliga + Sky Sport erhält jeder 
Besteller ein Original-Trikot eines Vereins seiner Wahl (Bundesliga, 2. Bundesliga oder LIQUI MOLY Handball-Bundesliga; nur solange Vorrat reicht). Der Erhalt der 
Original-Trikots ist beschränkt auf die Besteller im Aktionszeitraum, deren Sky Abonnement nicht widerrufen wird. Die Abwicklung erfolgt durch die Firma Sportnex 
nach Angabe von Größe und Wunschverein ca. 6 Wochen nach Aboabschluss über Zusendung eines Gutscheins (6 Monate gültig). Die Trikots sind vom Umtausch 
ausgeschlossen. Das Abonnement kann erstmals mit einer Frist von 1 Monat zum Ablauf der Mindestvertragslaufzeit gekündigt werden. Das Abonnement verlän-
gert sich ansonsten automatisch jeweils um einen weiteren Monat, wenn es nicht jeweils mit einer Frist von einem Monat zum Ablauf der Laufzeit gekündigt wird. Im 
Falle der Verlängerung gilt folgender Preis: mtl. € 37,50. Soweit noch nicht vorhanden, stellt Sky einen Sky Q Receiver leihweise zur Verfügung. Alle Preise inkl. MwSt. 
Angebot gültig bis 31.12.2021. Stand: November 2021. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring.

inkl.
Original-Trikot*

Bundesliga live
& in HD

169129_19_Sky_Sportmarketing_Augsburg_Anz_Stadionmagazin_2021-22_BuLi_148x210.indd   1169129_19_Sky_Sportmarketing_Augsburg_Anz_Stadionmagazin_2021-22_BuLi_148x210.indd   1 11.11.21   09:0911.11.21   09:09

https://www.sky.de


FCA-TOPSPEED powered by

1. Ruben Vargas 35,46 km/h FCA – TSG Hoffenheim

2. Iago 34,75 km/h Hertha BSC – FCA

3. Iago 34,61 km/h FCA – Bayer 04 Leverkusen

4. Iago 34,53 km/h 1. FC Köln - FCA

4. Sergio Córdova 34,17 km/h VfL Wolfsburg - FCA

TOP 5 DER SAISON 2021/22
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34,5334,53
KM/H

IAGO
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HIER KAUFEN

SELGROS Cash & Carry Gersthofen
Andreas-Schmid-Straße 2 · 86368 Gersthofen 
Tel.: 0821 49886-0 · Fax: 0821 49886-199

https://www.selgros.de/

https://www.schoenegger.com/



Euer Bierpartner steht hinter euch! 
Gemeinsam packen wir das!

www.riegele.de

r i e g e l e  t r a d i t i o n s b i e r e

Auf geht’s, FCA!

RIEG_xxxx_Anzeige_FCA_AB_14Okt2020.indd   1RIEG_xxxx_Anzeige_FCA_AB_14Okt2020.indd   1 05.08.21   12:5105.08.21   12:51
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Nach dem ersten Heimspiel des 
neuen Jahres geht es für den FC 
Augsburg zu Bayer 04 Leverku-
sen. Wie erwartet befindet sich 

die Werkself mitten in der Verlosung um 
die internationalen Plätze. Aus einem jun-
gen Kader hat es Trainer Gerardo Seoane 
geschafft, eine echte Einheit zu formen.
 
Die Leverkusener zeigen temporeichen, 
überfallartigen Offensivfußball. Mit Flo-
rian Wirtz zieht einer der talentiertesten 
deutschen Nachwuchsspieler im Mittel-
feld die Fäden und mit Patrik Schick hat 

Bayer 04 inzwischen einen Vollstrecker, 
der in Sachen Torgefahr Erling Haaland 
oder Robert Lewandowski in nichts nach-
steht. 40 Tore erzielte die Werkself allein 
in der Hinrunde, die beste Quote seit über 
zehn Jahren.
 
Dass diese geballte Offensivpower bis-
her noch nicht für den ganz großen Wurf 
reicht, liegt vor allem an der wackligen 
Defensive. So schön die Leverkusener 
ihre Angriffe oft vortragen, so haarsträu-
bend sind zuweilen die Fehler, die in der 
Defensive unterlaufen. Sicher spielt hier 
auch die Unerfahrenheit des Kaders eine 
Rolle, dessen Verteidiger im Schnitt gera-
de einmal 22 Jahre alt sind. So beendete 
man die Hinrunde mit 28 Gegentreffern, 
das sind zwei mehr als der FC Augsburg 
hinnehmen musste.
 
Für die Fuggerstädter dürfte die Marsch-
route damit klar sein: Hinten sicher ste-
hen und vorne die Defensivschwäche des 
Gegners ausnutzen, damit endlich im 22. 
Versuch das herausspringt, wonach sich 
alle FCA-Fans sehnen – der erste Sieg ge-
gen die Werkself in der Bundesliga. (mw)

SAMSTAG, 22. JANUAR, 15.30 UHR
BayArena

Gerado Seoane wechselte vom Schweizer Serienmeister 
Young Boys Bern zu Bayer 04 Leverkusen.
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ES IST NUR EIN ECHTER
SPIELTAG MIT LENA.
UND DIR.
MACH DEIN DING. DU SAGST AN. DEIN TIPP?

JETZT AUF DIE RÜCKRUNDE
DER BUNDESLIGA WETTEN

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Sportwetten können süchtig machen.
Infos und Hilfe unter der Hotline der BZgA 0800 1 372700 (kostenlos) und check-dein-spiel.de.

Veranstalter: ODDSET Sportwetten GmbH, Konrad-Zuse-Platz 12, 81829 München

ODS 010_21 ODDSET Bundesliga-Rueckrunden_2021_22_Motiv Lena_Stadionkurier FCA_DINA5_RZ_220110_01.indd   1ODS 010_21 ODDSET Bundesliga-Rueckrunden_2021_22_Motiv Lena_Stadionkurier FCA_DINA5_RZ_220110_01.indd   1 10.01.22   16:0310.01.22   16:03

https://www.lotto-bayern.de/



Dein Profi für Fahrzeugeinrichtungen!

Fahrzeugeinrichtungen & -beklebungen,  
Ladungssicherung, Dachträger,  
Werkzeug einlagen,  BOXXen, Koffer,  
Werkzeugtaschen u.v.m.

Die Erfolgstaktik: 

Rundum- 
Lösungen!

Alles rund um Ihr Nutzfahrzeug:
››››  mySortimo.de

https://www.mysortimo.de/de/


